
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Schlange (von Uwe Rohwedder, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Schlangen&oldid=109920)

In den Tropen paaren sich Schlangen irgendwann im Jahr. In den kalten Gebieten

tun sie es nach der , also im Frühling. Nur dann suchen sich

die Männchen ein Weibchen, denn sonst leben sie als .

Vipern-Männchen kämpfen gerne um ein Weibchen. Die übrigen Männchen gehen

sich eher aus dem .

Die Männchen haben so etwas wie einen kleinen Penis, den man „Hemipenis“

nennt. Damit bringt es seine  in den Körper des Weibchens.

Im Bauch des Weibchens entwickeln sich dann zwischen zwei und 60

, das hängt sehr von der einzelnen Schlangen-Art ab.

Die meisten Schlangen legen ihre Eier an einen geschützten

. Nur sehr wenige Schlangenarten wärmen oder verteidigen

ihre Eier. Meist sind sie sich selbst überlassen. Die  werden

auch nach dem Schlüpfen nicht von ihren Eltern versorgt.

Eine  bildet zum Beispiel die Kreuzotter. Sie lebt in kalten

Gebieten und behält ihre Eier im . Dort schlüpfen sie aus

und kommen als fertige Schlangen zur Welt.


